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akzenteakzente
Informationen aus Pfarre, Gemeinde und Vereinen

Ager Irene
Pirchmoos 27/2
71 Jahre am 1.1.

Feiersinger Antonia
Dorf 127

79 Jahre am 1.1.

Payr Hilda
Dorfbichl 41

89 Jahre am 1.1.

Haselsberger Elfriede
Salvenberg 7

71 Jahre am 4.1.

Gratz Erich
Unterhauning 65
78 Jahre am 5.1.

Stöckl Stefan
Bocking 32

70 Jahre am 06.1.

Exenberger Anna
Wies 3

81 Jahre am 7.1.

Horngacher Alois
Eiberg 14

79 Jahre am 7.1.

Pirchmoser Anna
Unterhauning 62
90 Jahre am 10.1.

Fischer Gerlinde Elisabeth
Wald 17/2

70 Jahre am 10.1.

Egger Elisabeth
Hauning 38

81 Jahre am 10.1.

Schröder Friederike
Dorf 101

72 Jahre am 11.1.

Niederacher Mathilde
Ried 5

73 Jahre am 12.1.

Gruber Johann
Mühlleiten 18

82 Jahre am 12.1.

Sojer Sebastian
Gänsleit 52

81 Jahre am 13.1.

Embacher Barbara
Dorf 42

77 Jahre am 13.1.

Ortner Aloisia
Achleitberg 2

81 Jahre am 14.1.
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Gratulation
den Altersjubilaren

Mit kräftigem Hoch auf “20 Jahre Söller Akzente” heißt die Redaktion das neue Jahr willkommen. 
Das runde Jubiläum nahm die Gemeindeführung als Herausgeber zum Anlass, das buntgestreute und
vielfältige Geschehen im Dorf in ebenso bunten Farben auch in den Akzenten wiederzugeben. Vor 20
Jahren hat der Arbeitskreis Kultur & Öffentlichkeitsarbeit angeregt das rege Vereinsleben,amtliche In-
formationen aus Pfarre und Gemeinde sowie Ankündigungen von Veranstaltungen durch den Chronisten
redaktionell aufbereiten und monatlich an die Haushalte gehen zu lassen.Das ortsbezogene Medium ist
kräftig herangewachsen und wird nun mit Aufmachung,Bildbearbeitung und Layout der Akzente monat-
lich viel informative “Farbe” in die Haushalte bringen. 
Denselben Bezug zu einem 20-jährigen Jubiläum dokumentiert das aktuelle Titelblatt mit dem Foto
vom Söller Kirchenchor,der anlässlich der Cäcilienfeier das 20-jährige “Dienstjubiläum” ihres Chorleiters
Mag.Werner Reidinger,für eine herzliche Gratulation und verdiente Würdigung zum Anlass nahm.

Bitte beachten Sie den dieser Ausgabe beigelegten Folder
>MÜLLABFUHRKALENDER 2012<

Termine • Informationen • Wissenswertes 

In den grundsätzlichen Überle-
gungen hatte eine effiziente Öf-
fentlichkeitsarbeit Priorität: Die
einheitliche Publikation in den
Akzenten ersparte den Vereinen
teure Postwurfsendungen,Termi-
ne und Veranstaltungen waren
im monatlich erscheinenden In-
formationsblatt top.aktuell,nach
Mitteilung an Gemeinde oder Re-

daktion konnten auch Terminkol-
lisionen vermieden werden.
Wichtig war auch das Ansinnen,
die Werbeflut in den Postkästen
einzudämmen und bei der Wahl
von umweltgerechtem Druckpa-
pier Vorbild zu sein. 
Diese Grundsätze gelten auch
noch im 20.Jahr des Bestehens,
wenn gleich sich die Seitenan-

zahl ob der vielen Termine,Ver-
anstaltungen u. Informationen
vervielfacht hat. Es ehrt den Re-
dakteur, dass in den Haushalten
Akzente von jung und alt gleich
gern gelesen und vielerorts von
der 1.Nummer an lückenlos an-
gesammelt wurde. Möge die Ad-
aptierung auf Farbe dieselbe Ak-
zeptanz wie bisher finden.    



Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag
Osternacht

Freitag - 20. Jänner 2012
20.00 Uhr im PZ
Film Demenz

Freitag - 27. Jänner 2012
20.00 Uhr im PZ
Vortrag über Demenz
Ref. Dr. Günther Birbamer

23. - 27. Jänner 2012
Priesterwoche in Freising
In dieser Fortbildungswoche
wird Pfr. Josef Goßner von
Pfarrer Anton Fuchs vertreten

Sonntag - 8. Jänner 2012
10.00 Uhr im Pfarrsaal
Eltern–Kinder-Kirche
und anschließender
Kindersegnung

Der Weihnachtsfestkreis endet
mit dem Fest „Taufe des Herrn“.
In der Taufe spricht uns Gott zu,
dass wir seine geliebten Kinder
sind. Das wollen wir an diesem
Festtag bedenken und feiern.
Gemütlicher Ausklang bei Ku-
chen und Kaffee.

Weitere Informationen,Berichte/ 
Fotos auf unserer Homepage unter
www.kirchen.net/pfarre-soell

08. Jän.
04. Febr.
04. März
31. März
07. April

11.00

14.00

11.00

14.00

21.00

Tauftermine

Frühzahlerbonus
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Zu allererst allen Mitgliedern unserer Gemeinde 
sowie allen Gästen unseres Dorfes 

ein gutes,gesundes,von Gott gesegnetes 
neues Jahr 2012!

Der Herr über Zeit und Ewigkeit lasse uns mit Zuversicht – d.h. im Vertrauen auf Gott – und
mit gegenseitigem Wohlwollen an das, was auf uns zukommt, herangehen. 
Manches, was auf uns zukommt, wissen wir, vieles aber nicht.
Unter anderem wissen wir, dass am 18. März 2012 Pfarrgemeinderatswahl ist. 

Als Getaufte und Gefirmte haben wir alle Mitverantwortung. Der PGR steuert das Leben und
die Entwicklung der Pfarrgemeinde. Wir ersuchen zunächst, uns Kandidaten vorzuschlagen:
entweder persönlich mündlich oder schriftlich oder auf dem Formular, das die Sternsinger ab-
gegeben haben. Per Post schicken oder in der Kirche oder im Pfarramt abgeben. Der Wahlvor-
stand (Pfarrer, Pastoralassistentin, Lisl Pals, Christl Bachler, Maria Birbamer, Marcus Hero-
vitsch und Hans Schellhorn jun.) wird die Vorschläge vertraulich behandeln und für die ver-
schiedenen Arbeitsbereiche geeignete auswählen und fragen, ob sie einer Kandidatur zustim-
men. Bis 5. Februar kann jedes wahlberechtigte Mitglied der Pfarrgemeinde Vorschläge ein-
reichen. (Näheres finden Sie auf Seite 18 unter “Gut,dass es die Pfarre gibt!”)

Wahlberechtigt sind Katholiken, die bis 1.1.2012 das 14. Lebensjahr vollendet haben und in
Söll ihren ständigen Wohnsitz haben. Wählbar sind Mitglieder, die bis 1.1.2012 das 16. Le-
bensjahr vollendet haben, gefirmt sind, ihr Leben bewusst christlich gestalten, zur Wahl vor-
geschlagen wurden und ihrer Kandidatur zugestimmt haben. Weiteres zur Wahl in der März-Ausgabe.

Auf aktive Beteiligung hoffen 
Pfr. Josef  Goßner, Pastass. Anni Laireiter sowie der PGR mit Obfrau Lisl Pals.

Liebe Pfarrgemeinde !

KATHOLISCHES 
BILDUNGSWERK
S Ö L L

Wer bis Mitte März seinen Kirchenbeitrag im Voraus be-
zahlt, dem werden 4% abgezogen und ebensoviel be-
kommt die Pfarre. Das waren im Jahr 2011 €4.026,--.
Das ist mit wenig Aufwand für den einzelnen eine große
Hilfe für die Pfarre. Danke allen, die sich diese kleine
Mühe machen und danke allen, die ihren finanziellen Bei-

trag für die Glaubensgemein-
schaft leisten.    8 bezahlte
kirchliche Feiertage im Jahr
bringen den meisten Beitrags-
zahlern mehr ein als sie an
Beitrag leisten. Auch dieser
Gesichtspunkt sei jenen auf-
gezeigt, die sich schwer tun,
ihren Beitrag noch bezahlen
zu wollen.

Außerdem können ab 2012 bis
zu € 400,- Kirchenbeitrag
steuerlich abgesetzt werden.
Das ist eine Verdoppelung der
bisherigen Absetzgrenze. 



Ich gelobe, meinem Vaterland
Österreich,meiner Heimat Tirol
und meiner Heimatgemeinde
Söll die Treue zu halten.
Ich gelobe, meine Rechte als
Bürger eines demokratischen
Staates zu wahren,meine staats-
bürgerlichen Pflichten  zu erfül-
len und meinen Mitmenschen in
Not beizustehen.
Das Gelöbnis der Jungbürger
sprachen Ager Vanessa und Do-
minik Rechfelden.

Herzlicher Empfang
für St. Nikolaus

Auch heuer ließ es sich der
hl. Nikolaus nicht nehmen,
persönlich nach Söll zu kom-
men,um alle großen und klei-
nen Kinder für ihr gutes Ver-
halten im abgelaufenen Jahr
zu belohnen.Traditionell nütz-
te der Nikolaus wieder eine
Kutsche für die weite Anreise,
die FF sorgte für den gewohn-
ten Ordnungsdienst und die
Bläsergruppe der BMK Söll für
eine stimmungsvolle Umrah-
mung. Besonders begeistert
zeigte sich der Nikolaus wie-
der von den Darbietungen des
Kindergartens,für deren Bei-
träge er sich mit anerkennen-
den  Worten und den obliga-
ten Geschenkspäckchen be-
dankte, bevor er auch Erwach-
sene und Eltern ermunterte
und schließlich seine Reise
wieder fortsetzte.  
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Kleinlercher Anna
Dorf 118

72 Jahre am 14.1.

Kaufmann Frieda
Dorfbichl 8

80 Jahre am 14.1.

Horngacher Peter
Eiberg 11

71 Jahre am 15.1.

Ager Josef
Am Steinerbach 20/1

72 Jahre am 16.1.

Hörl Gisela
Mühlleiten 19

79 Jahre am 16.1.

Heiss Maria
Wies 23

77 Jahre am 17.1.

Strasser Emma
Am Steinerbach 12
73 Jahre am 17.1.

Mayer Gertraud
Sonnbichl 46

78 Jahre am 18.1.

Bichler Genoveva
Stockach 14

72 Jahre am 19.1.

Niederacher Elisabeth
Berg 1

79 Jahre am 20.1.

Holzer Katharina
Stockach 34

83 Jahre am 21.1.

Eisenmann Aloisia
Stockach 33

73 Jahre am 22.1.

Eisenmann Maria
Hauning 64

71 Jahre am 22.1.

Hausberger Maria
Gänsleit 17

74 Jahre am 22.1.

Fuchs Elisabeth
Dorf 26/15

70 Jahre am 23.1.

Ortner Hildegard
Am Steinerbach 8
74 Jahre am 23.1.

Fink Elisabeth
Lechnersiedlung 7
89 Jahre am 24.1.

Horngacher Josef
Eiberg 12

74 Jahre am 25.1.
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Festliche Jungbürgerfeier mit Kirchgang und
Ehrenabend mit Gelöbnis und Rat Bat Blue

Am 2. Dezember 2011 waren die Jahrgänge 1989,1990,1991
und 1992 zur traditionellen Jungbürgerfeier geladen. 102
Jungbürger (von 174 geladenen) folgten der Einladung, um
sich im Ehrenspalier von Bürgermeister und Gemeinderäten für
den Kirchgang zu sammeln, mit Pfarrer Josef Goßner den von
ihnen selbst gestalteten und vom rhythmischen Chor umrahm-
ten Gottesdienst zu feiern und bei anschließender Festtafel
beim Postwirt die Glückwünsche von Bürgermeister sowie das
obligate Jungbürgerbuch entgegenzunehmen.Nach dem Gelöb-
nis bekundeten die Jungbürger mit kräftig vorgetragener Lan-
deshymne ihren staatsbürgerlichen Einstand, bevor Rat Bat
Blue dem netten Festabend das musikalische Highlight aufsetz-
te u. für anhaltende Unterhaltung und beste Stimmung sorgte.  

Zum 5.Dezember gehörten auch wieder die lautstarken Auftrit-
te der Perchtenpassen aus nah und fern.  
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Tanzen zeigt uns 
für Augenblicke, wie wir 
das Leben leichter nehmen
können............................ 

TREFFPUNKT TANZ
ab 14.30 Uhr im PZ Söll

Wir starten wieder am
Montag - 9. Jänner 2012

Auf zahlreiche Teilnahme freut
sich Aloisia Horngacher
Tel. 0664 - 190 85 38

Gratulation
den Altersjubilaren

Feyersinger Michael
Dorfbichl 10

85 Jahre am 26.1.

Sojer Anna
dzt. Altenwohnheim
83 Jahre am 26.1.

Seisl Margareta
Wies 57/7

76 Jahre am 26.1.

Edinger Anna
Pölven 8

84 Jahre am 27.1.

Schwaiger Elisabeth
dzt. Altenwohnheim
91 Jahre am 27.1.

Gruber Ingelore
Sonnbichl 7

73 Jahre am 28.1.

Vandrey Eberhard
Wies 82/3

83 Jahre am 28.1.

Embacher Elisabeth
Gänsleit 29

80 Jahre am 29.1.

Faistenauer Anna
Dorf 50

90 Jahre am 30.1.

Rainer Joseph
Dorf 124

74 Jahre am 30.1.

Strasser Christian
Paisslberg 6

88 Jahre am 31.1.

Der Wirtschaftsbund Söll und die Gemeinde Söll laden herzlich ein zum

NEUJAHRS-
Z´SÅMMKEMMA

am Montag - 16. Jänner 2012
Moonlightbar Söll • Beginn: 20.00 Uhr

•  Wir freuen uns auf Teilnehmer aus Wirtschaft, Tourismus, Gemeinderat, Schulen, 
Behörden, Vereinen, Betrieben und sonstigen Standesbereichen.

•  Nach der Begrüßung durch Herrn Vzbgm. Josef Ager werden wieder interessante
und aktuelle Informationen von Herrn Bgm. ÖR Johann Eisenmann den besonde-
ren Schwerpunkt des Programms bilden.

Auf zahlreiches Erscheinen und eine rege Teilnahme an den Diskussionen freuen sich
Wirtschaftsobmann                                                           Bürgermeister
Josef Ager                                                                           Johann Eisenmann

Zum Geleit ins neue Jahr
Liebe Söllerinnen und Söller

Wie im Vorjahr hat sich der Winter vor den Weihnachtsfeiertagen mit einer
herrlichen Schneedecke eingestellt. Kinder und Erwachsene, aber auch die

vielen Feriengäste konnten sich in den Feiertagen an der Schneepracht erfreuen. 
Ich hoffe, dass Ihr ein paar geruhsame Weihnachtstage mit Euren Familien und Bekannten ge-
nießen konntet. Hoffentlich bleibt das den ganzen Winter über so, damit möglichst viele Schi-
fahrer und Feriengäste zu uns nach Söll kommen. Die Gemeinde, Bergbahn und die Wirt-
schafts- und Tourismusbetriebe, die im letzten Jahr große Investitionen tätigten, brauchen wie-
der guten Einnahmen.

Abschließend darf ich die Jännerausgabe unserer Akzente auch wieder dazu nützen mich im
Namen der gesamten Gemeindevertretung sowie aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im
Gemeindedienst bei Ihnen für das gute Zusammenwirken bedanken.
Ich wünsche Euch ein gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr 2012.

Euer Bürgermeister                                                                          e.h. ÖR Johann Eisenmann

Nach Ostern werden die Bauarbeiten an der B-
178 wieder aufgenommen. Im Bereich Hohe
Brücke und Hauning werden die Fertigstel-
lungsarbeiten angepackt und im Abschnitt
Tankstelle bis Feuerwehrhaus im Frühsommer
vollendet. Voraussichtlich bis August 2012 soll
die B-178 fertig gestellt sein und wir können
uns freuen über eine sichere, kreuzungsfreie
und schön angelegte Bundesstraße. 
Allen Bewohnern, besonders denen im Ortsteil
Gänsleit und Unterhauning-Hauning, danke
ich für ihr Verständnis und ihre Geduld für die
bau- und verkehrsbezogenen Unannehmlich-
keiten.

Für den Um- bzw. Neubau unseres Panorama-
bades steht grundsätzlich nichts mehr im We-
ge. Mit der Betreibergruppe G-1 und den Inve-
storen Raiffeisen Leasing haben wir professio-
nelle Partner, und so hoffen wir das Panora-
mabad Söll im Dezember 2012 eröffnen zu
können.

Im Frühjahr können wir mit dem Neu- bzw.
Umbau des Kindergartens beginnen. Mit der
finanziellen Unterstützung seitens des Landes,
realisieren wir diesen langjährigen Wunsch. 

Wie jedes Jahr müssen wir in die Kanalsanie-
rung investieren - heuer wird im Ortsteil Sonn-
bichl die Kanalisation fertig gestellt - und im
Bereich Hochlehen ein Abwasserkanal neu ge-
baut.

Die Teilnahme an dem Europäischen Wettbe-
werb „Schönstes Blumendorf Europas“ erfor-
dert einen hohen persönlichen Einsatz der ge-
samten Bevölkerung. Darum bitte ich Euch alle
um eine positive Einstellung und Unterstüt-
zung, damit wir unser gemeinsames Ziel 2013
erreichen.

Zu diesen großen finanziellen „Brocken“ kom-
men natürlich noch die gesamten Pflichtaufga-
ben einer Gemeinde, die wir zur Zufriedenheit
der Bevölkerung erreichen wollen. An großen
Aufgaben und Herausforderungen, wie Alten-
wohn- und Pflegeheim in Scheffau, Investitio-
nen der Freiwilligen Feuerwehr, weitere Dorf-
entwicklung und Ansiedlung von Gewerbebe-
trieben müssen wir weiter arbeiten und ver-
handeln. Bei hoffentlich guter Wirtschaftslage
und guter Tourismusauslastung werden wir
Schritt für Schritt auch diese Vorhaben umset-
zen können.
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BÜRGERSERVICE

Notariatstag
im  Gemeindeamt

• 11. Jän. 2012 •
von 17:00 bis 18:00 Uhr
Dr.Heinz Neuschmid
Öffentl. Notar in Wörgl

Juristische Beratung im Be-
reich des Erb-, Grundbuchs-
und Vertragsrechtes.

Amtliche   Mitteilungen aus  dem  Gemeinderat

Bei der Sitzung des Gemeinderates am 15.12.2011 
wurde der Voranschlag der Gemeinde Söll für das Haus-
haltsjahr 2012 mit folgenden Summen festgesetzt:

Die größten Einzelbeträge der einmaligen und AO. Ausgaben von insgesamt € 1.892.300,--
(bereinigt durch hausinterne Ausgleichsbeiträge)sind für folgende Maßnahmen veranschlagt:

• fortdauernde Einnahmen / Ausgaben
• einmalige u. AO. Einnahmen / Ausgaben
• Gesamtsumme ordentl. u. AO. Haushalt

Verwendungszweck:
Freiwillige Feuerwehr (einm. Instandhaltung Fahrzeuge, Neueinkleidung)

Volksschule (Ankauf Computer/Server, Parkett schleifen) 

Hauptschule (Ankauf Computer, Multimediawagen)

Teilnahme am europäischen Blumenschmuckwettbewerb 

„Entente Florale“

Investitionsbeitrag für Neubau des Kindergartens
Investitionsbeitrag an Altenwohnheim Söll - Scheffau - Ellmau
Gewährung von Wohnbaudarlehen (5 Darlehen á €8.000,-)

Beiträge an Straßeninteressentschaften für diverse Neu- bzw.Ausbau-

ten (Foisching, Achleiten, Bromberg, Erlberg, Juffing)

Belagsanierung Gemeindestraßen
Investitionsbeitrag für Recyclinghof
Wildbachverbauung
Schutzwaldprojekte Stampfanger, Pölven

Ausbau Wanderwegenetz, Zuschüsse für Veranstaltungen an TVB
Erweiterung und Erneuerung Straßenbeleuchtung
Investitionsbeitrag an Abwasserverbände Wörgl – Kirchbichl und Um-

gebung bzw. Söll - Scheffau - Ellmau

Kanalerrichtung/-sanierung (Sonnbichl, Hochlechen)

Einnahmen in €
€6.173.800,00
€ 1.711.500,00
€7.885.300,00

Ausgaben in €
€5.796.400,00
€ 2.088.900,00
€7.885.300,00

Betrag in €
€      46.800,- 
€      13.700,-
€      21.300,- 

€

65.000,- 
€ 1.012.500,-

€

22.500,- 
€

40.000,- 

€    162.800,- 
€      59.000,-
€      30.000,-
€      15.000,- 
€      19.500,- 

€      29.000,-

VORANSCHLAG 

(Haushaltsplan) für 2012

Allen Söllerinnen 
und Söllern

viel Glück, Erfolg 
und  Gesundheit
im neuen Jahr

verbunden dem Dank
für die gute Zusammenarbeit
von Institutionen & Vereinen

sowie 
die Einladung 

auch im neuen Jahr 
zum Wohl der Allgemeinheit 
um ein gutes Miteinander

Bürgermeister 
ÖR Joh.Eisenmann  

Ab sofort

40m2 Appartement 
Wohnküche, 1 Schlafzim-

mer, Diele, Bad, WC
mit schönem Balkon, 

in schöner ruhiger Lage
zu vermieten

Tel. 
0664 - 210 96 80

Mit besonderer Andacht und beherztem Auftritt haben die Kleinen aus dem Kindergarten ein Krip-
penspiel aufgeführt in der Hoffnung,dass das Christkind den Wunschzettel vom Neubau nicht ver-
gessen möge. Die Gemeinde wird den Wunsch der Kinder unterstützen,wie man unten lesen kann.



Ärztlicher Notdienst 
Jänner 2012

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Jänner  2012

Mutter_Kind_Beratung   
Jänner   2012

Ab Dienstag - 27. Dez. 2011 
bis 1. Jänner 2012  
Salven-Apotheke, Söll

ab Montag -  2. Jänner 2012
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Samstag - 7. Jänner 2012
Salven-Apotheke, Söll

ab Freitag - 13. Jänner 2012
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Freitag - 20. Jänner 2012
Salven-Apotheke, Söll

ab Freitag - 27. Jänner 2012
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Alle Angaben ohne Gewähr.

Wann? Montag -16.01.2012
14.00 - 15.00 Uhr

Wo ? Sprengelraum
(Alte VS)

31.Dez. 2011/1.Jänner 2012
Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

6. Jänner 2012
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

07./08. Jänner 2012
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

14./15. Jänner 2012
Dr. Leitner Georg
Tel. 05358 - 2738

21./22. Jänner 2012 
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

28./29. Jänner 2012
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr
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ÖFFNUNGSZEITEN

MO - FR        8.30 - 12.30 und
15.00 - 19.00 Uhr

SA              8.00 - 12.00 Uhr

Söller Akzente

Stimmungsvolles Rahmenprogramm 
beim Adventbasar des Elternvereins

Adventliches Musizieren 
für einen guten Zweck

Mit beherzten Auftritten sorgten ua.Kinder der VS Söll für ein
besinnliches Rahmenprogramm mit Liedern und Krippenspiel,
das bei den Besuchern den gebührenden Beifall erntete.

Am 1.Dezember zeichnete die Landesmusikkschule Söllandl in
der Pfarrkirche wieder für ein adventliches Musizieren verant-
wortlich, bei dem die zahlreichen Gruppen ihr musisches wie
instrumentales Talent unter Beweis stellten.

Musiker und Sängerin wussten ihre Zuhörerschaft mit vielen
Highlights aus ihrem riesigen Repertoire zu begeistern.

Wieder hatten die Musikleh-
rer/innen ein erlesenes Pro-
gramm zusammengestellt,in
dem die Vielfalt der Instru-
mente u. Talente zur Geltung
und der musische Ehrgeiz der
Jugend im schwungvollen Vor
trag zum Ausdruck kamen.
Elke Mayr und Lisa Eberharter
ergänzten das abwechslungs-
reiche Programm mit heiter-
besinnlichen Texten,während
kleine wie große Meister als
Solisten,Duette,Ensembles ua
adventlich u. weihnachtliche
Weisen und Stückln aufspiel-
ten u. Altarraum wie Chorem-
pore zum Klingen brachten.
Den Reinerlös spendete die
LMS  dem Sozialsprengel. 
.........................................  

Fleißige Hände hatten wieder
dafür gesorgt, dass es für den
traditionellen Adventbasar ei
ne reiche Auswahl an Kränzen
Gestecken,Keksen,Karten und
allerlei Geschenksideen zu
bestaunen u. zu erstehen gab
dessen Reinerlös der Eltern-
verein Söll unter der Regie
von Maria Schweiger Kinder-

garten wie Schulen zur Verfü-
gung gestellt wird, wofür an
dieser Stelle allen Besuchern
herzlichst gedankt wird.
.........................................

Adventkonzert von Rat Bat Blue
zugunsten Kinderkrebshilfe Tirol

Am 1.Adventsonntag Abend
sorgte die bekannte und be-
liebte Coverband für ein be-
eindruckendes  Adventkonzert
bei dem Andrea Fuchs als ü -
berragende Leadsängerin mit
manch tiefgründigem Song zu
allerlei Themen rund um Zwi-
schenmenschliches,unverges-
slichen Hits bekannter Pop-
größen u. sakrale Highlights
wie das berühmte Ave Maria
begeisterte - professionell u.
feinfühlig begleitet von 5 In-
strumentalisten. Organisiert
wurde das Adventkonzert von
Brigitte Treichl, die den Rein-
erlös der Kinderkrebshilfe Ti-
rol weitergeben wird.
.........................................
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Am 8.Dezember sorgte das “Hauninger-Dörfl” für ein überaus gelungenes Highlight des hohen Ma-
rienfeiertages. Die verschworene Dorfgemeinschaft arrangierte im Zusammenwirken aller guten
Kräfte ein adventliches Zsammkemma, das sich anbetracht des umfangreichen Programmangebo-
tes,stimmungsvollen Flairs und der adventlich dekorativen Kulisse Anerkennung verdient und das
allen Akteuren und Helfern,Musikanten und Sängern ein herzliches Vergelt´s Gott schuldet. Im Bild
die “Georgi-Anklöpfler” die mit ihrem Auftritt für einen stimmungsvollen Auftakt des Hauninger
Advents und für vorweihnachtliche Atmosphäre rund um den Weihnachtsbaum sorgten. 

Schon seit längerem hatten die
Familien vom Hauninger Dörfl
die Ausrichtung eines adventli-
chen Beisammenseins geplant.
Heuer wurde der gute Ausgang
eines schlimmen Arbeitsunfal-
les zum Anlass genommen, den
angedachten “Hauninger Ad-
vent” in die Tat umzusetzen.

Zeitig zum Adventbeginn wur-
de eine stattliche Tanne aufge-
stellt,die mit hübscher Beleuch
tung adventliche Stimmung
verbreitet und am Marienfeier-

tag zum Mittelpunkt des dörfli-
chen Stelldicheins wurde. 
Dank des beispielhaften Enga-
gements vieler konnte ein
standesgemäßes Ambiente
samt Kulinarium bereitgestellt
werden.Die Besucher zeigten
sich aber besonders von den
Darbietungen der vielen Grup-
pen begeistert, die sich ganz
spontan in den Dienst der gut-
en Sache eingestellt hatten
und mit ihrem Auftritt bis tief
in die Herzen wärmten ,wofür
allen ein großer Dank gebührt. 

Besonders Peter Seisl zeigt sich hocherfreut über die zahlreichen Be-
sucher, unter denen sich an den obligaten Standl´n ua.auch Pfarrer
Josef Goßner, Bgm. Johann Eisenmann und TVB-Obfrau Herta Stras-
ser einfanden. Oben rechts die “Hauninger Weisenbläser” und das
Saiten-Ensemble Hörl-Horngacher.

Auch die Anklöpfler der Rhythmischen Gruppe haben sich eingestellt
um mit Liedern und Texten vom “Kind im Stall” zu erfreuen. 
Weitere Interpreten waren die Weisenbläser der BMK Söll,der “Stim-
mig”Dreigesang und das Trio Treichl. Besonders gefallen hat ein von
Hauninger-Kindern dargebrachtes Weihnachtsstück.

Vorweihnachtliches Stelldichein von Jung und Alt
beim 1. Hauninger Advent

Die Hauninger Dorfgemeinschaft möchte sich
bei allen, die zum Gelingen des “Hauninger Ad-
vents” beigetragen haben, herzlich bedanken.

• Besonderer Dank gebührt allen aktiven Gruppen, die 
durch ihre musikalischen Beiträge für eine feierliche 
Umrahmung gesorgt haben.

• Wir danken Herrn Fritz Pfister - Eurogast/Fa.Riedhart 
für das großzügige Sponsoring.

• Durch die großzügige Spendenbereitschaft der Fest-
gäste kann noch ein schöner Betrag für soziale  
Zwecke gespendet werden.

Wenn viele bereit sind zusammen zu helfen, 
kann Gemeinschaft entstehen. Danke !



Bei der Cäcilienfeier des Kir-
chenchores Söll im November
2011 wurden treue Sängerin-
nen und Sänger für ihr lang-
jähriges Mitwirken geehrt.

Bereits 10 Jahre singt Gerda
Kristandl als verlässliche Stim-
me im Alt. Das 20-jährige Ju-
biläum feierten Margit Stöckl
und Andrea Fuchs. Beide be-
reichern auch als Solistinnen
den Chorgesang und sind im
Trio „Stimmfest“ zu hören. Für
30 Jahre Mitgliedschaft wur-
den Marianne Feiersinger – ei-
ne ausgezeichnete Notenlese-
rin und  auch organisatorisch
eine wichtige Stütze - und Jo-
sef Hörl, dessen kräftige Bass-
Stimme wir sehr schätzen, ge-
ehrt. Bereits 40 Jahre treuer
Chorsänger im Bass ist Franz
Embacher. Als Bauer, Schileh-
rer und Bienenkönig stärkt er
unseren Gesang und nimmt
sich auch zu ungünstigen Ter-
minen Zeit für den Chordienst.
Pfarrer Goßner ehrte ihn mit
der Johann-Michael-Haydn-
Verdienstmedaille in Gold der
Erzdiözese Salzburg.

Noch ein Jubiläum galt es zu
feiern. Mag. Werner Reidinger
leitet seit 20 Jahren den Chor.
Einen Profi-Kirchenmusiker als
Chorleiter zu haben, ist eine
tolle Sache. Er ist ja auch als
Regionalkantor für die Kir-
chenmusik im Tiroler Anteil
der Erzdiözese zuständig und

spielt öfters auf der Heldenor-
gel in Kufstein. Manche gesun-
gene Stücke stammen von
ihm, wie z.B. die „Jakobus-
Messe“. Als Chorleiter und Or-
ganist ist Werner für die Söller
Kirchenmusik ein großer Ge-
winn.

Für die 36 Sängerinnen und
Sänger des Kirchenchores bot
das Jahr 2011 viele schöne Er-
lebnisse: Neben den wöchent-
lichen Proben wurde bei vielen
kirchlichen Festen (oft unter-
stützt von Bläsern der BMK

und Streichern), bei fast allen
Beerdigungen und manchmal
auch bei Hochzeiten gesun-
gen. Die Teilnahme an Chor-
treffen in Thiersee, Wörgl und
im Salzburger Dom rundete das
Jahresprogramm ab. Das Ziel
des jährlichen Ausfluges war
2011 die „goldene“ Stadt Prag. 

Das Feiern von Geburtstagen
und sportliche Aktivitäten wie
Eisschießen u.ä. sind wichtig
für die gute Stimmung und Ka-
meradschaft im Chor, damit
wir mit Freude zur Ehre Gottes

und zur Verschönerung der Li-
turgiefeiern singen können.
Neue Sängerinnen und Sänger
sind jederzeit herzlich will-
kommen. Wir beginnen die
Probenarbeit des neuen Jahres
am 18. Jänner 2012 mit einer
„Schnupperprobe“. 

Wenn jemand Lust dazu hat,
möge „er“ oder „sie“ sich ein-
fach bei einem Chormitglied
bzw. beim Chorleiter oder Ob-
mann melden. Wir würden uns
freuen.     (sm)
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geb. 16.10.1970
gest.  6.11.2011

Zur Erinnerung
an unseren lieben Sohn und Bruder

Franko Haller Mag.iur. und Schilehrer

der uns viel zu früh verlassen musste.
Nach seiner Ersterkrankung vor 5 Jahren verschlechterte sich 
seine Gesundheit immer mehr. Auch die erfolgte Herztrans-
plantation konnte ihn nicht lange am Leben erhalten.

Der Tod ist das Tor zum Licht 
am Ende eines mühsam gewordenen Weges

Die Trauerfamilie  Edith u.Geri Haller, ehemals Drogerie in Söll
Bruno Haller mit Sonja, Marina und Sandro

Er liebte die Berge
ob im Fels oder 
auf den Schiern -
vor allem in Söll

Ehrungen und Jubiläen beim Kirchenchor
Mag.Werner Reidinger - 20 Jahre Organist,Chorleiter und Regionalkantor

Dank und Anerkennung für langjährige Chormitglieder durch Pfarrer Josef Goßner und dem Vor-
stand vertreten durch Antonia Zott (Schriftführerin) und Sepp Schachner (Obmann) für Andrea
Fuchs, Margit Stöckl, Chorleiter Mag. Werner Reidinger, Franz Embacher, Marianne Feiersinger, Jo-
sef Hörl und Gerda Kristandl anlässlich der diesjährigen Cäcilienfeier. Foto: Sepp Mitterer



Zum Auftakt der diesjährigen
Jahreshauptversammlung ab-
solviert der Trachtenverein tra-
ditionell einen Kirchgang, um
für ein gelungenes Vereinsjahr
zu danken und seiner verstor-
benen Mitglieder zu gedenken.
Danach gaben sich die Tracht-
ler ein Stelldichein im advent-
lich geschmückten Kamerad-
schaftsraum im SVS Zentrum,
um das Vereinsjahr 2011 Revue
passieren zu lassen,zu dessen
Zuhörerschaft Verbandsobm.
Walter Gasser und Pfarrer Josef
Goßner als Ehrengäste zählten.
Nach der Begrüßung durch Ob-
mann Manfred Obwaller u. der
offiziellen Aufnahme von sechs
jungen Mitgliedern (das jüng-
ste übrigens “schon” 4 Jahre)
wurde der Reigen an beein-
druckenden Berichten eröffnet
in denen die ca. 60 Veranstal-
tungen der Trachtler ihre chro-
nologische Würdigung fanden.
Unter den zahlreichen Aus-
rückungen außerhalb der Orts-
grenzen ragt natürlich der Auf-
tritt beim traditionellen Gau-
derfest im Zillertal heraus, bei
dem der TV Söllandl (mit heuer
65! aktiven Teilnehmern) fre-
netischen Ruf einheimste. Zu
den weiteren Pflichtterminen
zählen auch die Feste und Ver-
anstaltungen der örtlichen Ver

eine und auch der kirchliche
Festkalender wird zum Anlass
genommen, dem Brauchtum u.
dessen Werten die gebührende
Reverenz zu erweisen. 
Aber auch die Kameradschafts-
pflege nimmt einen wichtigen
Platz innerhalb der Vereinsak-
tivitäten ein, wie zahlreiche
gesellige,sportliche und ander-
weitige Auftritte bestätigen.

Vorbildliche Arbeit hat wieder
Kurt Hendrich als umsichtiger
Kassier geleistet, der dank des
ertragreichen Dorffestes einen
stattlichen Plussaldo verzeich-
nen kann. Ihm wurde mit
großem Beifall als Zeichendes
Dankes für seine gediegene Ar-
beit die einstimmige Entla-
stung erteilt.

Eine nicht alltägliche Erfolgs-
geschichte betrifft die Jugend-
arbeit des Trachtenvereins.
Unter der Regie von Juliane Ob
waller werden derzeit rund 30
Kinder u. Jugendliche betreut,
die durch spezielle Programme
und Ausbildung für das Trach-
tenwesen fit gemacht werden.
Zum einen wissen die stram-
men Jungtrachtler mit Schuh-

platteln zu begeistern,für des-
sen solide Einstudierung vor
allem Albert Sillaber verant-
wortlich zeichnet. Insgesamt
absolvierte die junge Truppe 9
Auftritte,für die ihnen der ver-
diente Beifall gespendet wurde
Ein weiterer Schwerpunkt ist
das Projekt Volkstanz,den man
mit kindgerechtem Programm

in den Volksschulen propagie-
ren möchte und das bei Schü
lern,Lehrern und Eltern großen
Anklang findet. 
Anbetracht der guten Arbeit
hat es keinen überrascht, dass
der gesamte Vorstand bei den
anstehenden Neuwahlen ein-
stimmig wiedergewählt und
dem tüchtigen Obmann Obwal-
ler Manfred das Vertrauen für
weitere 3 Jahre Obmannschaft
ausgesprochen wurde.
In den Grußadressen der Eh-
rengäste dankten Pfarrer Josef
Goßner und VObm. Walter Gas-
ser dem Verein für das großar-
tige Engagement und gratu-
lierten den Geehrten zur ver-
dienten Auszeichnung.
Anschließend ließ der TV Söll
die gut besuchte Jahreshaupt-
versammlung mit adventlichem
Programm und delikaten Köst-
lichkeiten ausklingen. 
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Rückblick auf ein bewegtes Jahr  beim Trachtenverein
Einstimmiges Vertrauen für amtierenden Vorstand

30 bzw.25 Jahre Einsatz und Begeisterung für das Trachtenwesen - Obmann Manfred Obwaller
(30 Jahre),Kathi Wurzrainer und Juliane Obwaller (jeweils 25 Jahre) im Ehrenspalier von VObm.
Walter Gasser,Pfarrer Josef Goßner,Ehrenobmann Hans Obwaller u. Hauptmann Martin Obwaller.

Ergebnis der Neuwahlen

Obmann Obwaller Manfred
1.Obm.Stellvertreter
Achrainer Johann
2.Obm.Stellvertreter
Berger Markus
Schriftführerin Pletzer Maria
Stellvertreterinnen
Sillaber Margreth
Somogyi Kathi
Kassier Hendrich Kurt
Kassier Stellvertreter
Pemsel Renè
Kassaprüfer Rabl Frieda
und Wurzrainer Kathi
Fähnrich Sillaber Michael
Stellvertreter Koch Hansi
Kanonier Pemsel Michael
Hauptmann Obwaller Martin
Stellvertreter Pemsel Renè
Zeugwart Achrainer Hans
Jugendbetreuerin
Obwaller Juliane
Helferinnen Pemsel Maria,
Zott Burgi, Wurzrainer Vroni 

Ehrung für 20-jährige Mitgliedschaft: Sillaber Margreth, Kauf-
mann Peter und Pletzer Maria.
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Der Seniorenbund lädt ein zur

Rodelparty 
oder

Winterwanderung
nach Stallhäusl

am Don.-19.Jänner 2012

Wir treffen uns um 13:00 Uhr
beim Gasthof Badhaus.

Von dort aus wandern wir
gemütlich zum Gasthof  
Stallhäusl, wo wir alle

gemeinsam einen gemütlichen
Nachmittag verbringen wollen.
Wer will kann auch mit dem 

Auto fahren.

Obmann Franz Embacher
und Vorstand

freuen sich auf viele Teilnehmer

24. & 25. Jän. 2012
Senioren Bundes-

schimeisterschaften 
in Söll 

24. Jän.2012 um 17:00 Uhr
Empfang der Teilnehmer 
Fackeleinzug in die Fußgän-
gerzone mit anschließender 
Begrüßung der Ehrengäste und
Rennläufer. Für Speis und Ge-
tränke wird gesorgt.

25. Jän. 2012  10:00 Uhr
Riesentorlauf in Hochsöll 
14:00 Uhr Start beim Franzlhof
für den Langlauf.

Wir hoffen 
auf viele Schlachtenbummler

Obmann Franz Embacher 
mit Vorstand  

Gratulation unseren erfolgreichen
Schnapsbrennern

Überaus erfolgreich waren wieder die Söller Schnapsbrenner
(unter 600 Proben aus rund 150 Brennereien) bei der Prämie-
rung 2011,das zwar ein Jahr der besonderen Herausforderung
aber durch einen buchstäblich “goldenen Herbst” von reicher
Ernte gesegnet war. Unsere Meister des Edelbrandes gelang-
ten durch viel Ehgeiz und Einsatz, aber auch durch viel Erfah-
rung und Professionalität zum Erfolg, zu dem Akzente namens
der Öffentlichkeit herzlichst gratuliert. Foto ©DieFotografen

Fuchs Jakob & Gerda  (Liköre)
• Kirschbrand
• Marillenbrand
• Traubenbrand
• Vogelbeerbrand
• Zwetschkenbrand Holzfass
• Erdbeerlikör
• Jostabeerlikör

Koller Fabian: 
• Himbeerlikör
• Jostabeerlikör
• Kirschlikör

Niedermühlbichler Peter: 
• Kirschbrand

Treichl Johann: 
• Birnenbrand

Familie Weiss: 
• Apfel/Meisterwurzbrand
• Marillenbrand

• Allen,die während des Jahres
Geld- & Sachspenden an den
Sprengel leisten, heuer beson-
ders an das Team Knauberx

• den Angehörigen, die den
Sprengel anstelle von Blumen-
spenden auf die Parte geben
und jenen, die zu Ehren des
Verstorbenen spenden

• anlässlich von “Adventliches
Musizieren” den Lehrern und
Schülern der Landesmusikschu-
le Söllandl sowie den Spendern

• nachstehenden Firmen für
die Beteiligung an der Aktion
und den eingezahlten Beiträ-
gen >spenden statt senden< 

Salven-Apotheke Mag.Santer
Gerätebau Zott GsmH.
Bauplanung Ing.Obwaller H.P.
Skischule Söll-Hochsöll 
Embacher Sepp & Günter
Aparthotel Bergland Embacher
Weiss Komplettdach
Elektro Salvenmoser
Mobile Tischlerei 
Manfred Obwaller
Apartements Herold
Dorfbäck Küchl Georg
Installationen
Niedermühlbichler
Metallbau-Landtechnik Weiss
Schuhhaus Steinbacher Martin
Sport & Fashion Edinger

Metzgerei Mayerl
Zimmerei Koller
Edinger Landesprodukte
KFZ-Werkstätte Jos.Eisenmann
Malereifachbetrieb Eder
Exenberger Thomas Generali
SBU Steuerberatungs-GsmbH

Eure großzügigen Spenden wer-
den ausschließlich zum Ankauf
von Heilbehelfen wie Pflegebett,
Rollstuhl,Gehhilfe,Badelift,Essen-
auf-Rädern-Geschirr uvm. verwen-
det, die unseren Klienten ko-
stenlos zur Verfügung gestellt
werden können.

Herzlichen Dank
den Firmen !

......und sagen  ein großes Danke

Vorstand, Geschäftsführung sowie die Mitarbeiter vom
Gesundheits- & Sozialsprengel Söllandl
wünschen allen Mitbürgern für das neue Jahr
viel Gesundheit, Glück und Zufriedenheit



Schwimmenlernen
in kleinem Rahmen

* Schwimmkurse
* Aqua Fitness
* Babyschwimmen

Die aktuellen Kurse finden Sie unter meiner Homepage.
Oder kontaktieren Sie mich einfach telefonisch.

Bettina Niederacher      info@bettinas-schwimmschule.at
0664/1571910                 www.bettinas-schwimmschule
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Singkreis gefällt mit ansprechendem Adventkonzert
bereichert von Salvenbrass, Saitenmusik und Hirtenspiel

Zum musikalischen Gang durch Advent- und Vorweihnachtszeit hatten der Singkreis Söll und wei-
tere Mitwirkende am 4. Dezember in die Pfarrkirche eingeladen.

Gratulation

Mag. Anna-Maria 
Hechenberger

hat am 29.10.2011 die 
Facharbeiterprüfung 
in der Landwirtschaft 

mit ausgezeichnetem Erfolg
abgelegt und ist daher be-
rechtigt zur Führung der 

Berufsbezeichnung
Landwirtschaftsfacharbeiterin

Gratulation

Fabian Koller
Pirchmoos 16a

zum Leistungsabzeichen 
in Gold 

beim Lehrlingswettbewerb 
als Tischlereitechniker
Schwerpunkt Produktion  

Lehrling bei Tischlerei Decker
im 3. Lehrjahr  

und zu Prämierungen bei der
Tiroler Schnapsprämierung

für die Liköre Himbeer,
Kirsche und Josterbeere

Deine Familie u. Freunde 
gratulieren herzlichst

In adventlichem Licht u. Schmuck bot sich die
Pfarrkirche einmal mehr als hochkarätige Fest-
bühne für die stattliche Zuhörerschaft,die sich
mit besinnlichen Liedern und Weisen zu einem
beschaulichen Innehalten in vorweihnachtli-
cher Zeit einladen ließ. Chorleiter Mag.Moritz
Polin hatte mit dem zuletzt etwas dezimierten
Singkreis alpenländisches Liedgut rund um das
Wunder von Bethlehem einstudiert, das all-

seits Anklang gefunden hat. Besonders stim-
mig aufzuspielen wusste die Söllandler Saiten-
musig auf Hackbrett und Gitarre,während  Ire-
ne Daxenbichler u. Kathrin Mitterer heiter be-
sinnliche Texte vortrugen. Überaus klangfül-
lend trat die Salvenbrass mit sakralen und bo-
denständigen Stückl´n auf.Komplettiert wurde
das ansprechende Programm mit einem Hirten-
spiel, das Kinder der HS einstudiert hatten. 
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Danksagung
Herzlichen Dank für die erwiesene Anteilnahme am Heim-
gang unseres Vaters, Großvaters, Bruder, Onkel und Paten,
Herrn

Sebastian Sojer
+ 2.Dezember 2011   Söll, im Dezember 2011                    Die Angehörigen
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Montag,  19.00 – 20.00 Uhr
FIT- Aerobic

(Bauch, Beine, Po) 
12.09.2011 – 25.06.2012

Montag,  20.00 – 21.00 Uhr
ZUMBA Vol.2

12.09.2011  (10 ÜE)

Montag,  19.30 – 20.30 Uhr
Wirbelsäulengymnastik
12.09.2011 – 25.06.2012

Dienstag,   19.30 - 20.30 Uhr
Line - Dance Fortge.

13.09.2011 – 29.05.2012

Mittwoch,  19.00 – 20.00 Uhr
Power-Workout 

14.09.2011 – 30.05.2012

Donnerstag,19.00 – 20.00 Uhr
Qi Gong 

15.09.2011 – 26.04.2012

Kontaktadresse: 

Margit Koller
0699 - 88784578
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32. Söller Raika-Cup 2012

Großartiger Erfolg für das 
Lego-League-Team der HS Söll! 

Mit dem ersten Bewerb am 14. Jänner 2012 startet auch heuer
wieder der Söller Raika-Cup. Diese Söller Rennserie soll nach
wie vor allen (!) Schifreunden die Möglichkeit geben, ein Ren-
nen unter Gleichgesinnten zu bestreiten.  Und gerade für die
jüngsten Schifahrer ist es die erste Möglichkeit einmal etwas
„Rennluft“ zu schnuppern.
Der Spaß steht hier auf alle Fälle im Vordergrund. Und durch
die Teilnahme der Erwachsenen gibt es immer wieder auch ei-
nen interessanten Vergleich zwischen Vater und Sohn oder
Mutter und Tochter!  (Foto: mh)

Anmeldungen bitte bis zum 11. 01. 2012 bei der Raika Söll
oder beim WSV Söll 

Unser Team, „The Funny Robots“, erreichte den hervorragenden
3. Gesamtplatz beim heurigen First Lego League Wettbewerb in
Schwaz. Insgesamt traten 16 Mannschaften, die aus Nord-, Ost-
und Südtirol, Oberösterreich und aus der Steiermark kamen, an.
Dem Team gelang sogar der Sieg für die beste Roboterprogram-
mierung (Robotdesign), im Robotgame und im Forschungsauf-
trag belegte es jeweils den 4. Platz. Nur ein Punkt fehlte am
Ende für die Qualifizierung zum Semifinale in München.(©hs-söll)

Wir möchten dem Team für diesen Erfolg recht herzlich gratu-
lieren und bedanken uns bei allen Sponsoren (RAIKA, Firma
Mauracher, Elternverein, Firma Salvenmoser, TISUN, Gemeinde
und Frau Lenz). 

Termine
1. Bewerb ....................... RSL
Sa.,14. Jänner 2012  13.00 Uhr

2. Bewerb ....................... RSL
Sa., 25. Februar 2012 13.30 Uhr

3. Bewerb ....................... RSL
Sa., 03. März 2012    13.00 Uhr

Klasseneinteilung

Kinder w/m      Jg 2005 u.jünger

Kinder I w/m    Jg 2004 - 2002
Kinder II w/m   Jg 2001 - 2000
Schüler w/m     Jg 1999 - 1997
Jugend w/m     Jg 1996 - 1992
Damen allg. Lady´s
Herren allg.
Herren AK I - AK VI

Herzlichen
Glückwunsch !

Redaktionsschluss 
Akzente_Februar 2012
• 15. Jänner 2012 •

Bitte um rechtzeitige Abgabe
der Unterlagen und Fotos.

Werte Bevölkerung,
in Kürze  (ca. Anfang Februar)

findet Ihr 
auf der Internetseite 

www.panoramabad-soell.at
die Pläne 

zu unserer neuen Anlage
und weitere Details!
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Mit viel Freude und
Elan ins neue Jahr!

Haargenau-NEWS

Ab Jänner bieten wir unse-
ren Kunden und jenen die
es noch werden wollen ne-
ben Fußpflege nun auch
MANIKÜRE an. Mit Glanz
und Steinen in das neue
Jahr! Einmal pro Woche mit
Terminvereinbarung.

Für Männer gibt’s tolle An-
gebote wie zB. Gel und
Shampoo € 17,00 statt 
€ 25,00.
Für Frauen gibt’s Shampoo
+ Conditioner und Kur für €
24,50 statt € 45,50
Alle Produkte sind Marken-
produkte von Schwarzkopf
oder TIGI!

Für unsere kleinen haben
wir wie immer kleine
Überraschungen parat.

Wir freuen uns auf ein neu-
es Jahr mit unseren be-
kannten u. neuen Kunden.

Eure
Maria, Sarah & Christina

PS: Besucht und jetzt auf
Facebook und findet tolle
Angebote und Aktionen…

05333 - 43210Eine Danke an treue Mitarbeiter der Fa.Ager

Hauptschule feiert “s  ́ist Weihnachten”

20 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Firma Ager GesmbH blicken in diesem Jahr auf eine 10 -
15 - 20 - 25 und 30-jährige Betriebszugehörigkeit zurück. Bei der Weihnachtsfeier am 07.Dezem-
ber 2011 im Hotel Feldwebel ehrte der Betriebsinhaber Pepi Ager seine Mitarbeiter mit Auszeich-
nung und Geschenken. "Ich bin sehr stolz so ein treues Team führen zu dürfen!"

Einen besonderen Höhepunkt bildete die Segnung einer Krippe,
die unter fachkundiger Anleitung von HL Barbara Knoll und HL
Peter Koller von der 4.Klasse gebaut und anlässlich der weih-
nachtlichen Feierstunde von Pfarrer Josef Goßner geweiht wur-
de. (Bild: Pfr.Goßner, HDin Anni Gräber mit den beiden Fachlehrern)

Wir haben wieder eingekauft!
Holt Euch unterhaltsame Spiele für die langen Winterabende:
• Kinderspiel des Jahres 2011: Da ist der Wurm drin (ab 4 J.)

• Spiel des Jahres 2011: Qwirkle (ab 6 J.)
• Spiel zu Gregs Tagebuch: Stinkekäse

Außerdem das neue „Gregs Tagebuch 6 – Keine Panik!“
Der langersehnte 4. Band von Eragon:  „Das Erbe der Macht“

Für Erwachsene unter anderem:

Umberto Eco – Der Friedhof in Prag
Claudia Stöckl – Frühstück bei mir
Hugo Portisch – Was jetzt

ÖFFNUNGSZEITEN
•   MI    14.00 – 16.00 Uhr
•   SA    18.00 – 18.50 Uhr
•   SO    11.00 – 12.00 Uhr

Tel. 05333-5308-14
www.soell.bvoe.at
E-Mail:soell@bibliotheken.at

Am 16.Dezember haben Schüler
und Lehrer der HS Söll für El-
tern, Anverwandte und Freunde
eine sehr stimmungsvolle Weih-
nachtsfeier arrangiert,zu der HD
Anni Gräber auch viele Ehrengä-
ste begrüßen konnte.In bunter
Programmfolge begeisterten die
HS-Klassen mit Liedern,Instru-
mentalstückl´n, Krippenspielen
(in Mundart u.auch in Englisch)
während Mundartdichter Sepp
Kahn Heiter-Besinnliches über
die Weihnachtszeit vorzutragen
wusste. Der große Turnsaal ver-
wandelte sich - auch Dank einer
passenden Beleuchtung - zu ei-
ner stimmungsvollen Bühne,wo
die Schüler allen Besuchern eine
das Gemüt und Herz berührende
Weihnachtsfreude bereiteten.   

Kleine Garconniere
(für eine Person) 

in zentraler Lage 
ab sofort

zu vermieten. 

Tel. 0676 / 9737092
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Winterzeit, kalte Zeit- Zeit sich verwöhnen zu lassen
Unser Vorteilspaket

Im Jänner jeder Haarschnitt -20%

Im Februar Für den Herren eine beruhigende Kopf - 
massage zu jedem Haarschnitt

Für unsere Damen waschen und fönen 
mit Kopfmassage incl. Pflegeprodukte  -20%

Wir wünschen allen ein gesundes 2012 
und freuen uns auf euren Besuch Hanni und Stefanie

Tel.
0680

5565830

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier
beim Seniorenbund

Bei reich bestückter Kaffeetafel erfreuten sich die zahlreich er-
schienenen Mitglieder des Seniorenbundes an den stimmungs-
vollen Beiträgen der Musikanten und Sänger ua. den Weisenblä-
sern der BMK Söll, dem Frauendreigesang “Stimmfest”, dem 3-
Generationen-Ensemble Niederacher sowie den Anklöpflern,de-
nen für ihren gelungenen Auftritt herzlichst gedankt wird. Dank
gebührt auch Franziska Mayr für die gekonnte Moderation.

Unter den Ehrengästen Ehrenobfrau Hilde Neureiter, Altbgm.Simon
Zott mit Gattin und Bez.Obm. ÖR Sepp Margreiter (Bild links) sowie
Altbgm. Sepp Ager, Pfarrer Josef Goßner, Bgm. ÖR Hans Eisenmann
und Raiffeisenbank-Geschäftsleiter Peter Feiersinger (Bild oben)

Danksagung
Für die überaus zahlreiche Anteilnahme anlässlich des Todes
unseres lieben Onkels, Cousins und Paten, Herrn

Josef Rieder
möchten wir uns bei allen Verwandten,Bekannten und Freunden ganz herzlich bedanken.
Besonderer Dank gebührt
• Herrn Pfarrer Josef Goßner und den Ministranten
• dem Kameradschaftsbund, dem Wintersportverein Söll

sowie der Bundesmusikkapelle Söll
• dem Sozialsprengel sowie dem Hausarzt Dr. Klaus Auer

Herzlich bedanken wir uns für das letzte Geleit anlässlich der Verabschiedung, sowie für die
vielen Kranz-, Kerzen-, Blumen- und Messspenden.

Söll, im Dezember 2011                                                                             Die Angehörigen 

+ 24.November 2011

Suchen 
Reinigungskraft 
für Firmengebäude.

3x wöchentlich für je 2 – 3 Std.
Installationen 

Niedermühlbichler GmbH
Wald 36

Telefon: 05333/52 93



15

Info: Prok. Josef Hirzinger
Tel. +43/5358/2078/520

W W W . R A I F F E I S E N - G O I N G . A T

W W W . R A I F F E I S E N . A T / S O E L L - S C H E F F A U

Obige sowie weitere interessante 
Immobilien  per QR-Code

3 großzügige Wohnungen, 
von ca. 104 m2 bis 120 m2 Wfl. ab KP. € 198.000,--

Attraktiver Hausanteil 
m.ca. 500m2 Gartenfl.,ca.150m2 Wfl KP. € 398.000,--

Grundstück im Dorf mit Kaiserblick 
ca. 980 m2 KP. € 550,--/m2

Grundstück, ca. 600m2

auf 3 Seiten unverbaubar KP. € 249,--/m2

Reihenhaus in sehr schöner ruhiger Lage
ca. 122 m2 Wfl. KP. € 298.000,--

Attraktive DG-Whg. mit Balkon,
ca. 84 m2 Wfl.  MM. €750,-- + BK

oder

- ca. 160 m2 Wfl. ca.  750 m2 Grundfl.
- 3 Schlafzimmer etc.
- Kachelofen,gehackter Sichtdachstuhl
- Pelletsheizung, Solarheizung
- Balkon, Terrasse, Garten, Holzhütte 
- Garage, Parkplatz für 3 bis 4 Autos

KP. € 420.000.-

Schwoich: Landhaus in sehr schöner Lage

- ca. 84 m2 Wohnfläche
- 2 Schlafzimmer etc.
- 2 Balkone 
- PKW-Abstellplatz, Kellerabteil

KP. € 295.000.-

Ellmau: ERSTBEZUG – Penthousewohnung

Söll

Söll

Scheffau

Schwoich

Wörgl

Söll

KAUF

MIETE

Weitere Immobilienangebote in Ihrer näheren Umgebung:

in der “Wohnanlage Ellmau”

Wir suchen dringend
Immobilien

für unsere vorgemerkten Kunden!
Häuser/Wohnungen/Grundstücke/Betriebsobjekte/Wald

Einladung zum Vortrag
über Lawinen

mit den zwei Experten
vom Lawinenwarndienst

Rudi Mair und 

Patrick Nairz

Mittwoch - 11. Jänner 2012
Beginn: 19.30 Uhr

Ort: Cross the Alps Store (Gondelbahn Söll)
Kosten: €  12,-- (inkl. 1 Cross the Alps Bier)

Auf Euer Kommen freut sich Andi Eisenmann mit Team !

Jänner 2012

Herzlichen Glückwunsch 
zum 90. Geburtstag

Groß war die Gratulantenschar,die sich am 19.12.beim “Wag-
ner-Hans” mit guten Glückwünschen und Geschenken einstell-
te, um dem rüstigen Jubilar zum 90. Geburtstag zu gratulieren
und ihre Verbundenheit mit dem geschätzten Familien-Ober-
haupt,dem treuem Mitglied zahlreicher Vereine und einem lie-
benswerten Mitbürger zum Ausdruck zu bringen.  

Zum großen Reigen der Gra-
tulanten gehörten Pfarrer Jo-
sef Goßner und Bgm.Johann
Eisenmann, die im Kreise der
Familie Anekdoten u. Lebens-
stationen des Jubilars auf-
frischten, bevor zur obligaten
Festtafel aufgetischt u. von
buntgemischter Musikanten-
truppe zünftig aufgespielt
und in humorvollen Versen
gereimt wurde.Reihenweise

Auftritte gab es von vielen
Vereinen,denen der Jubilar
langjährig angehört wie z.B.
die Eisschützen, zu deren Se-
nioren-Meistermannschaft  er
zählte; der Kameradschaft,
dessen Ehrenmitglied er ist
und ganz besonders durch die
Jägerschaft,die den “Wagner-
Hans”als ehrenwertes Vorbild
und weidmännisches Original
hochleben ließ.  



Unglaublich wie er es schafft
seinen Monoski hier einzuset-
zen, denn einmal zu viel oder
zu wenig Kantwinkel und du
bist weg - so das Urteil des
Trainers über die Topform von
Rabl nach den Trainingsein-
heiten auf den eisigen Pisten
des Mölltaler Gletschers.Nach-
dem Roman beim Slalom in

der Skihalle Landgraaf (NED)
die ersten Podesterfolge fei-
ern konnte, blieben bei den
Europacuprennen am Pitztaler
Gletscher weitere Erfolge vor-
erst aus, aber die Rennsaison
ist ja noch jung und gemäß
Lotto “Alles ist möglich” Stand

bei Redaktionsschluss am 15.Dez.

wenn Roman mal zuschlägt.
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Herausforderung für Rabl Roman 

Nach optimalem Training auf dem Mölltalergletscher und auf
der Reiteralm riskiert Roman buchstäblich Kopf und Kragen im
Kampf mit Stangen und Podestplatz..... ©manuel_hujara_oesv

Ein herzliches Danke
an alle Besucher unseres Adventbasars.

Der Verkauf verlief erfolgreich und besonders die Kekse
fanden großen Anklang. Auch hier den fleißigen „Keks-
bäckerinnen“ einen großen Dank.

Für die Gestaltung des Vormittags geht ein besonderer
Dank an unseren Pfarrer Josef Goßner, sowie den Sänger
und Sängerinnen der 4. Klassen mit ihren Lehrerinnen
Frau Kathrin Kuen und Frau Andrea Müller, Direktor Hel-
mut Müller und den Schauspielern der 3b mit Frau Brigit-
te Hasslacher.
Ganz toll haben uns die Musikschüler Leon & Marco Zott,
Julia Treichl und Thomas Feiersinger unterstützt. Danke!

Vielen lieben Dank sagen wir natürlich auch unseren Ge-
schichtenlesern Herrn Franz Hild und Past.ass. Anni Lai-
reiter, die gerne auch noch mehr Zuhörer in ihren Bann
gezogen hätten.                                Elternverein Söll

Unser Aufruf in diversen Bezirkszeitungen wurde gelesen und wir
bedanken uns ganz herzlich für all die Anlieferungen.
Es darf weiterhin Mundpropaganda, auch in die umliegenden
Dörfer, gemacht werden. Wir freuen uns, wenn der Laden läuft.

Öffnungszeiten
Mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 17.00 Uhr

jeden Samstag und Sonntag  jeweils nach der hl. Messe

Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass sämtliche Erlöse dem
Kindergarten,der Volks- & Hauptschule Söll zugute kommen.

das Team des Family-Shops / Elternverein Söll

�

�

�

�

F A M I L Y - S H O P
Tolle gebrauchte Artikel zu günstigen Preisen !

Veranstaltung am 20.01.2012      20 Uhr Pfarrzentrum
Thema: Filmvorführung des Filmes: „Ilse, wo bist Du “

Viele Kinobesucher haben den Film „ Ilse, wo bist Du ” der
salzb. Filmemacherin Ulrike Halmschlager gesehen. Der Film
hat sehr positive Kritiken geerntet und kommt jetzt als Diskus-
sionsbeitrag in unserer Gemeinde.
Halmschlager begleitet auf einfühlsame Weise ihre an Alzhei-
mer erkrankte Mutter mit der Kamera über fünf Jahre.
Der 45minütige Film möchte vermitteln wie man Menschen in
Ihrer Krankheit wahrnehmen, sie integrieren und ihnen in Lie-
be begegnen kann.
Moderiert wird der Abend vom Nervenarzt 
Prof.Dr. Günther Birbamer 

In Anbetracht der rasch zunehmenden Patientenzahlen ist die
Vortragsreihe für alle von Interesse.

Vortrag am 27.01.2012               20 Uhr Pfarrzentrum
Thema: „Von der Gedächtnislücke zur Demenz“

Informationsabend über das Gedächtnis und Demenzerkran-
kungen. 
Wissenswertes über Krankheitsbild und Behandlungsmöglich-
keiten sowie medizinische  Zukunftsaussichten.

Vortragender:  
Nervenarzt Prof.Dr. Günther Birbamer
Der Vortrag richtet sich an alle Interessierten.

KATHOLISCHES 
BILDUNGSWERK SÖLL

FILMVORFÜHRUNG + VORTRAG
FILM “ILSE, WO BIST DU “

Stets frisch gewaschen 
mit unserem tollen Dusch-WC
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Nächtigungszahlen
November 2011

10   1.402
11      686

10   8.245
11   8.859

10     497
11     271

10   2.384
11   2.351

10  12.528
11  12.167

Ellmau
- 51,1% 

Going
+ 7,4%

Scheffau
- 45,5%

Söll
- 1,4%

Gesamt
- 2,9%
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Werte SöllerInnen,
die Gemeinde Söll und der TVB Wilder Kaiser Söll möchten gemein-
sam mit Euch und der Firma Con.os Tourismusberatung für das Dorf
ein nachhaltiges Dorfbild für die nächsten Jahre entwickeln. 
Dazu bitten wir Euch um Eure Mithilfe und Unterstützung.
Auszugsweise findet Ihr hier einige Informationen zu diesem Projekt,

wobei Ihr Details dazu bei den anstehenden Informationsveranstaltungen erhalten werdet.

DORFENTWICKLUNG = DORFLEITBILD

ZUM ENTENTE FLORALE-BEREICH

Ökologische Land-
schaftspflege
(Energiewirtschaft,
Infrastruktur, etc.) 

Soziales Leben 
(Jugend- und Kin-
derarbeit; Vereins-
leben, etc.)

Wirtschaftsstandort
(Landwirtschaft;
Gewerbe; Touris-
mus; etc.) 

Freizeitwirtschaft
(Winter/Sommer,
Berg/Tal; Infrastru-
turbetriebe, etc.) 

•  Die Entente Florale verstehen wir als eine Auszeich-
nung, die bestätigt, dass Söll hinsichtlich sozialer, 
ökologischer, wirtschaftlicher, touristischer Angebote 
und Einrichtungen erfrischt.

•  Die Projektgruppen, bestehend aus Teilen der Bevöl-
kerung, sollen an einem „inhaltlichen Strang“ ziehen. 
Dabei soll einerseits auf die Auszeichnung „Entente 
Florale“ und andererseits auf das Markenziel „Söll er-
frischt“ Bezug genommen werden.

Der Arbeitstitel wurde in Abstimmung mit Gemeinderat
und Tourismusausschuss sowie dem Bauhof und TVB
Wilder Kaiser Söll nach einem Workshop, wie folgt, for-
muliert:

Weil der Dorfcharakter im Vordergrund steht,
Weil Handwerk und Landwirtschaft wertvoll und bele-

bend sind,
Weil „Erfrischt“ sicht- und spürbar gemacht bzw. ver-

stärkt wird,
Weil Söll nicht ein reines Schaumuseum mit nur alten

Bereichen werden soll, sondern die Gegenwart 
und Zukunft auch dargeboten wird;

„SOLL DORF FLORIERT“

� Wer eine aktive Rolle bei der Weiterentwicklung unseres schönen Dorfes einnehmen möchte, kann an einem oder 
mehreren der vier Themenbereiche mitarbeiten. Bei Interesse kontaktiert bitte den jeweiligen Bereichsverantwortlichen 
direkt bzw. besucht die anstehenden Infoveranstaltungen.

� Ziel ist es, in jedem Themenbereich gemeinsam zahlreiche den Kriterien entsprechende Projekte umzusetzen, wobei ein 
wichtiges Kriterium „die Nachhaltigkeit“ sein wird.

Verantwortlicher:
Alois Schweiger

Verantwortlicher:
Gabriel Eder

Verantwortlicher:
Knabl Wolfgang

Verantwortliche:
Bliem Elisabeth 
Eisenmann Walter,
Strasser Herta;

Wir freuen uns 
auf ein gemeinsames Arbeiten 
an dem florierenden Dorf Söll!

In diesem Diagramm sind die ein-
zelnen Themenbereiche mit den
jeweils Zuständigen dargestellt. 
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Es ist wieder soweit. Der Win-
ter ist über's Land hereingezo-
gen und mit ihm kommen
auch Kälte und Nässe. 
Oft zieht man sich bei Stürzen
Verletzungen der Hände und
Arme zu, auch die Hüfte, das
Becken und die Knie sind ger-
ne betroffen, in schlimmen
Fällen wird auch der Kopf ver-
letzt.  Sehnenzerrungen oder -
risse, Muskelzerrungen, Ge-

lenksverlet-
zungen und
Knochen-
brüche sind
nur einige der
Verletzungen, die durch einen
Sturz verursacht werden kön-
nen. Von Prellungen und Blu-
tergüssen ganz zu schwei-
gen.Falls es zu einem Sturz
gekommen ist und die
Schmerzen über längere Zeit

andauern,
falls eine
Schwellung
auftritt oder
es sogar zur

Bewegungseinschränkung des
betroffenen Bereiches kommt,
sollte unbedingt ein Arzt auf-
gesucht werden. Manches Mal
muss dann auch ein Röntgen-
bild gemacht werden, um ei-
nen möglichen Knochenbruch

ausschließen zu können.

Auf jeden Fall wünschen wir
vom Roten Kreuz Söllandl al-
len Söllandlerinnen und Söl-
landlern einen unfallfreien
Rutsch und ein zufrieden-
stellendes Jahr 2012!

Euer Rotes Kreuz Söllandl
Sylvia Widmann
Erste-Hilfe-Lehrbeauftragte

Söller Akzente 

Tipps zur Ersten Hilfe „Guten Rutsch!“ – wünscht das RK-Söllandl
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Pfarrgemeinderatswahl 2012
„Gut, dass es die Pfarre gibt!“

Unter diesem Motto steht die kommende Wahl der Pfarrgemeinderäte
2012. Eine Wahl an der alle Mitglieder der katholischen Kirche wahlbe-
rechtigt sind, die bis zum 31.12.2011 ihr 14. Lebensjahr abgeschlossen und
das Sakrament der Firmung erhalten haben. 

Aber wozu soll man an dieser Wahl teilnehmen? Was bringt das?

„Gut, dass es die Pfarre gibt“ ist nicht nur ein Wahlslogan. 
So unterschiedlich für jeden einzelnen der Zugang zum Glauben und zu den religiösen Institutionen auch sein mag, es gibt
in der Pfarre für jeden einen Bereich, der sein Leben bereichert und sinnvoller werden lässt. 

Für den einen sind es die Feste und Bräuche, die das Kirchen-
jahr mit sich bringt. Wer möchte schon gerne auf Weihnachten
verzichten,welcher Schüler freut sich nicht über den Beginn der
Osterferien und für Einheimische und Gäste stellt etwa der
Palmsonntag ein Ereignis dar, auf das man nicht verzichten
möchte. Ohne die katholische Kirche wären diese traditionellen
Festtage nie entstanden. 

Ein Jahr ohne Weihnachten, 
Ostern und Palmsonntag

Andere schätzen die stillen Momente, die man bei einer Abend-
messe, bei einem Rosenkranz oder beim Gipfelkreuz spüren
kann. Gerade in Zeiten, in denen die psychische Belastung im
Alltag zunimmt, kann man hier abschalten. Lebendige Kirche
schließt aber herzhaftes Kinderlachen ebenso mit ein. Beim
Kinder-Wortgottesdienst KiWoGo wird (Vor-) Schulkindern die
Bibel als spannende Geschichte erzählt. In der Predigt beim
Gottesdienst werden Bibelstellen erklärt und in aktuellen Zu-
sammenhang gebracht,und zum Erntedank feiert man auch ein-
mal ein ausgelassenes Fest. 

Stille Momente gegen Burn Out 
und fröhliche Kinder

Wohl kein Verein und kaum eine Gemeinschaft präsentiert sich
in ihrer Zusammensetzung so bunt ist, wie die der Pfarrgemein-
de. Keine Altersgrenzen und keine besonderen Fähigkeiten wer-
den gefordert, um ein wichtiger und anerkannter Teil in dieser
Gemeinschaft zu sein. Wer sich mit dem Pfarrleben und all sei-
nen Themen auseinandersetzt, der wird mit Sicherheit zur
Überzeugung kommen: „Gut, dass es die Pfarre gibt!“ 

Jeder Mensch hat seinen Platz

All jene, die diese so bunte Gemeinschaft als Teil von Söll er-
halten und gestalten möchten, sind daher aufgerufen am 18.
März den Pfarrgemeinderat zu wählen. Wer Personen kennt, die
unser Pfarrleben auch mitgestalten können, soll diese für die
Wahl vorschlagen. Die katholische Glaubensgemeinschaft
zeichnet sich durch ihre Vielfalt aus, deshalb soll sich diese
Vielfalt auch im Pfarrgemeinderat widerspiegeln. Nenne daher
(auf Wunsch auch anonym) deinen Vorschlag! Gewählt werden
können alle Personen, die das 16. Lebensjahr vollendet haben,
Mitglieder der röm. kath. Kirche sind, deren Namen bis zum 5.
Februar 2012 als Kandidaten im Pfarramt genannt werden und
deren Zustimmungserklärung vorliegt. Informationsfolder dazu
wurden im Rahmen der Sternsingeraktion verteilt und liegen in
der Kirche auf. Kandidatenvorschläge bitte im Pfarramt abge-
ben oder in der entsprechenden Box in der Kirche einwerfen.

„Gut dass es die Pfarre gibt!“ – 
Pfarrgemeinderatswahl am 18.März 2012    ©PGR Marcus Herovitsch

Vielfalt als Ziel für die 
Pfarrgemeinderatswahl 2012

Pfarre existiert aber ebenso an Orten des alltäglichen Lebens,
die nicht im Mittelpunkt stehen. Manchmal sind es sogar Orte,
die man lieber aus dem Alltag verdrängen möchte. Dann, wenn
man krank oder gebrechlich wird und den Sinn des Lebens
nicht mehr so richtig finden will, dann gibt es Menschen, die
zuhören oder auch Hilfe anbieten, ohne gleich nach einer Ver-
sicherung oder einer Entschädigung zu fragen. 

Unbemerkt und gerne helfen
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